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Das Gesundheitssystem neu ausrichten 
Positionspapier der SAMW für ein nachhaltiges Gesundheitssystem 
 
Die SAMW veröffentlicht ihr neues Positionspapier zur nachhaltigen Entwicklung des 
Gesundheitssystems. Es beschreibt acht übergeordnete Massnahmen, als Kompass dient 
das Triple-Aim-Konzept. Ergänzt wird das Positionspapier durch eine Roadmap mit 
konkreten Teilaufgaben und Zuständigkeiten. 
 
Es ist eine gesellschaftliche Herausforderung, eine Gesundheitsversorgung zu definieren, die den 
künftigen Generationen bezahlbare und befriedigende medizinische Leistungen bietet. Unter der 
Leitung von SAMW-Präsident Daniel Scheidegger hat sich eine Gruppe mit Vertreterinnen und 
Vertretern aus der akademischen Welt, Patientenorganisationen und Krankenversicherungen 
intensiv mit dem Thema befasst. Das heute veröffentlichte Positionspapier präsentiert die 
Ergebnisse dieser Arbeiten. Die vorgeschlagenen Massnahmen richten sich an Leistungs-
erbringer und Versicherer, an politische Behörden und die Bevölkerung. 
 
Das Triple-Aim-Konzept als Kompass 
Damit Reformen im Gesundheitssystem gelingen, braucht es gemeinsame Ziele, eine 
gemeinsame Neuausrichtung. Die SAMW schlägt als Kompass das US-amerikanische Triple-
Aim-Konzept vor. Dessen Grundidee ist es, gleichzeitig aus einer Public-Health-Perspektive, 
einer individualmedizinischen Perspektive und einer Nachhaltigkeitsperspektive Ziele für das 
Gesundheitssystem zu formulieren. Ausgehend von diesem Konzept präsentiert die SAMW im 
Positionspapier acht Massnahmen, die sie für die nachhaltige Entwicklung des Gesundheits-
systems als sinnvoll und notwendig erachtet: 
1. Die Akteure des Gesundheitssystems orientieren sich am Triple-Aim-Konzept. 
2. Die Kantone schliessen sich zu wenigen Gesundheitsregionen zusammen. 
3. Die Vermittlung von Gesundheitskompetenz beginnt bereits im Kindesalter. 
4. Die Schweiz kennt den Bedarf an Gesundheitsfachleuten und richtet die Anzahl 

Ausbildungsplätze danach aus. 
5. Die notwendigen Daten für Qualitätssicherung und Versorgungsforschung stehen zur 

Verfügung. 
6. Nicht mehr nötige Interventionen entfallen aus dem Leistungskatalog. 
7. Neue Vergütungsmodelle vermindern finanzielle Fehlanreize.  
8. Der Bund legt eine Obergrenze für die Steigerung der Gesundheitsausgaben fest. 
 
Wie das Klima geht auch die Gesundheit alle an 
Als Institution, die sich für die Wissenschaft, Medizin und Gesellschaft einsetzt, sieht sich die 
SAMW verpflichtet, sich für die Nachhaltigkeit einer für alle zugänglichen, qualitativ hochwertigen 
und langfristig finanzierbaren Medizin einzusetzen. Wie das Klima ist auch die Zukunft des 
Gesundheitssystems bedroht. Die Roadmap lädt alle ein, gemeinsam auf eine Veränderung 
hinzuwirken. 
 
Das Positionspapier ist deutsch, französisch und englisch veröffentlicht. Es kann auf der SAMW-
Website heruntergeladen oder kostenlos gedruckt (d/f) bestellt werden: samw.ch/positionspapiere
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